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Tagliche Cikinitier Volksdlatt, Vkoutag, den 17. August 1914. '

; EOPtgt0.
Die Coviugtou Office s, da

Cinclnnatier BuNSblatt" befindet
sich i dem Gebäude der Peoples
Cavinas Bank & Trust Co., 7 West
6. Straize. Auzeigen, Mittheilungen

nd BestrSuugeu ugend weichn Art
werde bi 10 Uhr Abend, aseivst
entgegeugkuommeu. Telephon South
3254.

Kind auösesedt. Eine
herzlose Mutier, die in Begleitung tu
neS Mannes in einem Buggy vor dem

) Hause der Frau Edwards No..,1L7
'Latonia Avenue am Samstag gegen 9

Uhr anhielt, hinterließ ein Bündel
und fuhr dann 'veiter. Frau - Ed
wards schenkte diesem Umstände keine

Aufmerksamkeit, biö sie das Wilier?
.eine Kindes hörte. Sie fand vann
. in dem Bündel ein ein Monat fllie

Mädchen. Sie behielt das Kind über
Nacht, benachrichtigte aver cm nach
sten Morgen die Polizei, welche dann
die Kleine nach dem St. Elisabeth
Losvital brachte. Man ist eifrig be,

müht- - die beiden Personen ausfindig
zu machen.

Aus dem Haus No. . 1427
Spring Straße wurden ein Paar
Schuhe und Kleidungsstücke gestohlen.

Gesundheitsbeamter Dr. O'Mal.
. loy berichtete folgende Todesfälle wäh

rend der verflossenen Woche: Ella
Elcorn. 41, Clifford Rifinger 34, Eli
sabeth Barnett 48. John Burks 13.
Francis Brüggemann. 82 Jahre.

Jos- - Siebert. 36 und Anna Reed,
32, beide von Cincinnati, erlangten
einen Heirathsschein.

Grundeigenthums , Uebertragun
gen: M. T. Shine. Testamentsvoll,
strecker. an Thomas Dunlavy. Lot No,
87 in der Footes 2. Unterabth. an
der Robbins Avenue, ZI; derselbe an
Elisabeth Rich. Lot No. 76 in der

' Footes 2. Unterabtheilung an der
' Robbin Avenue, östlich der Ereenup

Str.. $1; H. A. Schuette an John M.
Finch, 10.15 Acker Land an der Lei
ington Pike, 51.

Finanz - Kommissär Percival
hat erklärt, daß die Steuern, die rück- -

ständig sind, ohne Unterschied der Per-so- n

eingetrieben werden. Sollten die
Betreffenden nicht willig zahlen, wird
der , Stadt - Solicitor Fred. W.
Schmitz Klagen gegen dieselben ein
bringen. '

Am Mittwoch beginnt die Erlern,
ger Fair und dieselbe soll die der vor
hergehenden Jahre bedeutend in den
Schatten stellen.

Frau Carl Lifelight. 31.' von
No. 207 Dorsey Strafze. Mt. Auburn.
Cincinnati, wurde gestern Abend mit
zerschundenem Gesicht, gebrochener
Kinnlade und Hautabschürfungen im
General Hospital eingeliefert. Nach
Aussage ihres Gatten hatte Frau

iseiigy iow,e Herr und Frau Harry
Brandt das Auto an der Madison,
Pike nahe Independence verlassen, um

, ihrem Gatten Gelegenheit zu geben,
sein Auto über einen Bach zu bringen,
da die Brücke weggewaschen war. Ein
von Charles Pieffer von Ft. Thomas
geleitetes Automobil überfuhr Frau
Lifelight. In welchem Zustand Frau
Lifelight sich befindet, kann gegenwär
tig nicht angegben werden.

Die Automobile des
'I. T. Carle von Süd Codington und
des Stadtrichters L. I. EdmondS kol
lidirten gestern Abend an der Madifon
Av. nahe der Rogers Straße und
wurden stark beschädigt. Frau Carle

nd ihr Kind leiden seit der Kollision
an hochgradiger Nervosität. Richter
Edmonds erklärte, daß er schnell
fuhr, um Roy Lovelace. 19 Jahre alt.
von der Ost 20. Straße, der schwer
am Kopf verletzt wurde, als sein Zwei,
rad nahe dem Muttergottes Friedhof
in einen Graben fuhr, nach seiner
Wohnung zu bringen.

Ein mit Passagieren beladeneS
' fitaiit - Auto von Edmonds Bros.

brach auf dem Wege zu einem Picnic
n der 16. und Scott Straße zusam-me- n

und wurden die Insassen gehörig
durcheinander gerüttelt.

Ungefähr 100 Mitglieder der
Elk Loge von hier reisen morgen mit
einem Spez?alzug zur Staatskonven
tion in Georgetown, Ky.

Newport.
Tie Newport Office snr lot .,!

einnatier Volksblatt" befindet sich in
9lo. 339 flork Straße, gegenüber dem
Courthouse, woselbst Neuigkeiten, An-Zei-

. s. w. li 10 Uhr 45 Min,
tea Abends entaeenengmme wer
den. .ifin 04s1.

William Marsh, ein Ingenieur,
von der Ost 3. Straße, wurde gestern
nach dem Speers Hospital gebracht,
um sich einer Operation zu unterzie
hen.

' D. M. Story. 65 Jahre alt,
starb in seiner Wohnung, No. 930
Central Avenue, eines plötzlichen To
des mn Gehirnschlag. Er hinterläßt
seine Gattin und mehrere erwachsene

i:

Kinder.
' Verschiedene Kirchenverein hiel
ten gestern Versammlungen ab, um
die nöthigen Vorbereitungen für die
Theilnahme an der Einweihung der
neuen St. Bernards Kirche am kam

'menden Sonntag in Dayton, Ky.. zu
treffen.

- Gesundheitebeamter Dr. John
.Todd berichtete fslgendk Todesfälle
kähren dkk Herflpssesen Woche: $ia

Mitchell. 69. John Trimborn 77,
James C. Gray tL Harri, Spencer
39, Barbara einsfelder 83, Michael
Stickling 53, Maria Schneider 63,
Josephine Jacobs 38, Joseph Werner
1 Jahr. George Ed.Krieger. 31 Jahre.

Dayto d Velletzme.

Im Daytoner Polizeiamt sind
Beschwerden erhoben worden, daß die
Obstgarten aus den Hügeln von Die
ben rn großem Maße geplündert weil
den. Trotz scharfer Aufsicht feiten
der Polizei ist es noch nicht gelungen,
einen der Diebe zu erwischen.

H il t o n.

Unser Agent in Hamilton ist
Herr Eduard Pruck, 449 Süd Fünfte
Straße. Bell Tel. 476 JH., Home
$none 1631.
sEvczlaldkvesche dc .lncwnaller olöblalt.)

RechtöanwaltBen Baker
plötzlich gestorben.

Hamilton, 16. August. , Der
bekannte Anwalt und ehemalige Bun
des Kommissär Ben. W. Baker ist
heute in seinem Landsitz in Somerville
eines plötzlichen Todes gestorben. Er
saß imGarten auf einemStuhl u. un
terhielt sich scherzend mit seinen Ange-hörige- n.

Plötzlich fiel er vorn über.
Ein Herzschlag hatte seinem Leben ein
Ziel gesetzt. Baker war 60 Jahre alt
und hatte seine Office im Rentschier
Gebäude.

Der Leihstallbesitzer A. F.
Schollenberger von der Court Straße
wurde gestern Morgen gegen halb 2
Uhr, als er auf dem ftiiael in der
Nähe der Jones Station anhielt, um
den Reifen seines Autos zu repariren,
von einem nördlich fahrenden Auto
mobil, das einem gewissen Rosenthal
von Middletown schort, getroffen und
an den Beinen, Hüften, dem Rücken
und der Magengegend verletzt.

Wm. Ehrnschwender meldete der
Polizei, daß un Drb das eisern Git
ter vor der Friedmann'schen Bäckerei
an der High Straß abriß und als

eure munaym.
Die Feuerwehr wurde Samstaa

Avend nach der Wohnung des Fred
Duggins. No. 623 Süd 7. Straße.
gerufen, um ein teuer, das in einem

ikloerfcyrank auegevrocyen war. zu
wichen. Duggins. der der Feuerwehr
angehört, erzählte, daß seine Frau
beim Anstreichen eines Zündhölzchens
die Kleider tn Brand fehle. Der an
gerichtete Schaden war gering. Die
Feuerwehr wurde gestern Morgen um
halb drei Uhr nach der Nord 3. und
Heaton Straße gerufen. Es handelte
ficy aber , um einen falschen Alarm.

FokalZericht
Persoll?lotize.

Frau Wilhclmine Ana
st e n a Meier, geb. Steinke, ist ge
stern ihrem Garten, Herrn Joseph
Meier und ihren zahlreichen Freun
den, durch den Tod entrissen worden.
Die allgemein geachtete und beliebte
Frau hatte ein Alter von 60 Jahren
erreicht und die Kunde von ihrem Ab
leben wird nicht verfehlen, in ihrem
ausgedehnten Freundes und Bekaiui
tenkreise aufrichtige Trauer wachzuru
fen. Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachmittag vom Tralior
Haufe. Ecke Paxton und Columbia
Aoeiiue, aus statt, worauf in der
Protestantischen St. Peters Kirche in
Pleasant Ridge von Pastor F. Hob
mann der Trcmergottesdienst stattfin
det.

BauvercinStag Zu Ehester.

Am Samstag, dem 22. August,
wird in Chester Park von der Bau
vereinsliga von Hamilton County
der jährliche Bauvereinstaa gefeiert
und das Fest wird denen früherer

- t. nv r ranre in reiner as5cie nacyueyen,
denn das rührige Arrangementskom
mittee wird nichts ungetlian lassen,
um den Tausenden und Wertausi
den von Bauvereinsmitgliedern und
deren Familien genußreiche Stunden
zu bereiten. Mit den Arrangements
wurden vom Präsidenten Charles

eiöner die folgenden Herren be-
traut: Borsitzer G. C. Joehnk. Fred.
Orten, Thomas L. Pogue. W. Wu,
derlich und F. H. Vorjohan.,

Erlitt Braudwuuden.

Frau William Bosner. welcke im
Hause No. 705 Oft McMillan Straße
thätig ist, war gestern Morgen mit dem
Anzünden der be
Ichastigt. als plötzlich Gase, die sich in
der Bratröhre angesammelt hatten,
explodirten. Durch die Stichflamme
trug die Frau leichte Brandwunden

Gesicht und an den Händen davon.
Nach Anlegen eines Verbandes durch
eine benachbarten Arzt ließ sich die
ffrau nach ihrer Wohnuna in der Lu
ders Avenue. Hyde Park, bringen.

Einbrüche und DiebftShle.

Vom Gouvernement Square
wurde gestern Abend ein Automobil,
Eigenthum von Harrn Stock, von No.
1133 Gilbert Avenue, gestohlen. Das

Aus dem Nrtegöfuh

Steht Hermann Bellstedt mit der
Musikerchutzgesellschaft.

Weigert sich, eine über ihu verhängte

Strafe von $500 zu bezahlen.

Herr Hermann Bellstedt, der be
kannte 2Wiistfi:t und Komponist, bes-

sert Loyalität zu der Musiker' Union
bis jetzt noch nie in Frage gezogen
worden ist und der stets als ein cif
riger Anhänger der Musiker.Union
betrachtet wurde, steht jetzt auf dem
Kriegsfuße mit der hiesigen Musiker.

chutzgesellschaft unb hat sich newel.
gert, eine ihm vor 14 Tagen aufer
legte Strafe von $500 zu bezahlen.
Tie ihm bewilligte Frist von 10 Ta
gen lauft heute ab und falls die
Strafe nicht bezahlt wird, will die
Czekutiv Behörde der Gesellschaft
morgen Bormittag cine Siting ab-

halten, um eudgiltige Schritte in der
Angelegenheit zu treffen.

Die Munde, welche zu dem Vor
gehen der Union gegen Bellstedt fühv
ten, datiren von tem Disput her.
welchen die Union mit iet Parkoe
Horde hatte und bei dessen Erledigung
Bellstedt als einer der Vertreter der
Union sungirte. (kr wird von der
Union beschuldigt, nach der Erledi
gung in Gesellschaft des Herrn Wm.
Hoogkinion, ekrcta!rs der Parkoe- -

hörde, eine Anzahl Konzerte,' die von
Union Kvvellen in verschiedene
Parks gegeben wurden, beigewohnt
zu haben. Hodgkinson soll dann vor
schieden? der Konzert in einer so tech
nischen Weise kritisirt haben, daß es
den Verdacht erweckte, als ob diese
.ttritiken infpirirt gewesen seien.
Bellstedt mußte auf eine diesbezügliche
Anklage am 7. und 8. August vor der
Exekutive der Union ercheinen, wo un
ter anderem gegen ihn ausgesagt wur.
de. dgh er die Absicht hatte, eine städ-tisch- e

Kapelle unter seiner Leitung zu
gründen und in dieser Beziehung
Hodgkinson'z vnterstützun? qehidt ba
be. Sowohl Bstkdt wit Hdzk'.ion
verneinten dies, während John C. We-- 1

der und Walter Esberger die chui.
digung für begründet erklärten. Sechs
der anwesenden Mitglieder der Exe
kutive fanden Bellstedt dann schuldig

und verhiingtim über ihn eine Strafe
von $500, zahlbar in 10 Tagen.

Herr Bellstedt. der zugegeben haben
soll, daß er in manchen seiner Bemer
kungen etwas indiskret gewesen, t,

daß er dabei niemals die Absicht
hatte, der Union zu schaden. Des
Weiteren führte er an, daß er daZ
Opfer einer Verschwörung sei und auf
den Rath seines Anwälte sich wei-

gern werde, die Strafe zu bezahlen.

Die Sucht ach Weld.

Die Sucht nach Geld Hat Frau Jen
n,e Alexander, von No. 5624 Madison
Road um $20 gebracht. Die Frau traf
vn der Wetzel und Madison Avenue
einen ungefähr 30 Jahre alten Neger.
welcher erklärte soeben eine $50 Note
gefunden zu hoben. Da r dieselbe
los sein wolle, ersuchte er die Frau,
ihm die Note zu wechseln, und war er
bötig. ihr die Hälfte der Summe für
ihre Gefälligkeit zu geben. Die Frau
hatte aber nur $20 bei sich, und gab
sich der Neger auch mit dieser Summe
zufrieden. Spoter sah die Frau, daß
un strrirvrne (jxiuiu:r iyr eine licnj
derirte Note angehängt hatte. '

Motorrad'Unfall.
ei einem Motorrad Unfall zog

sich gestern Abend die 23 5tah alte
Catherine Wahlen, von No. 1114 Oeh
ler Strake einen Zsukrnochelüruch !u,
Die Whalen fuhr als Mitfahrerin auf
einem von Vernon Daniels gelenkten
Motorrad, als sie an der Svring Gro
ve Ave. u. Alfred Str. in Camp Wash.
lngton mit dem Fuß in daö Hinter-
rad gerieth. Das Motorrad schlug
um. und trug die Whlen den Bruch
des linken Fußknöchels davon. Dr.
Willis au Mt. Healthy legte der Ler
unglückten einen Verband an, und
wurde dieselbe in dem Automobil von
Hans Schenk, an der Auburn Avenue
wohnhaft, nach ihrer Wohnung ge
bracht.

e.

An der Park Avenue und McMil--

lan Straße kollidirte ei von Carl
Stir, von No. 2215 Upland Avenue,
gelenktes elektriscls Automobil mit
einem ihm entgegenkommenden Kraft-
wagen, welcher die Nummer 92790
geführt haben soll. Durch den Anprall
wurde daz elektrische Auto umgewor
sen und stark beschädigt. Stir kam
glücklicherweise vyne Verlegungen da-
von. Ter Chauffeur des Kraftiuagens
fuhr unbekümmert um den Unfall,
welchen er verursacht hatte, weiter. '

Morphiumstichtia. "

Im städtischen Krankenhaus fanden
sich gestern Abend zwei Personen ein.
welche Opfer ihrer Leidenschaften in
Bezug auf Morphium und Heroine
sind. Der Maler George Hale. 45
Jahre alt, von No. 1120 Clay Str..
ist hochgradig morphiumsüchtig und
erschien gestern Abend im Hospital,
um sich eine Dosis de Betäubungs
mittels verabfolgen zu lassen. Hale
wurde im Krankenhaus behalten.

Trotz des jugendlichen Alter ' von
iy Jahren ist der ii New Nort
stammende August Hawkin , ein lei
denschaftlicher Genietet, von Heroine.

uto käat die kevimunmer 10SS5S.jDa Hawkin - kein. Bekannte .in Ein- 1

cinnati hat. wurde er unter der Be
schuldigung des Herumlungern polt
zeilicherstitS festgehalten.

Beim Eiseubahuuufall der.leht.
Bei einem Eisenbahnunfall, welcher

lch gestern Abend nahe Williamsburg.
Ky., zugetragen hat. wurde der 30
Jahre alte Neger William Johnson
au Harrisburg. W. Va.. schwer der.
letzt und befindet sich in bedenklichem
Auftand im städtischen Krankenhau.
Die Aerzte des Hospital haben außer
äußeren Verletzungen schwere innere
Verletzungen festgestellt, die an der
Wiederherstellung de Verletzten Zwei
fel auflommen lassen. .

Verlebte das Schaukgesey. ,'.

Unter obiger Beschuldigung wurde
Frank Kimbel von No. 2282 Buck

Straße durch den Polizisten Mezger
vom 5. Polizeidiftritt verhaftet. Kim
bel betreibt eine Kegelbahn in dem ge
nannten Hause und soll seinen Gästen,
welch ixt der Mehrzahl au Ungarn
bestehen. Bier verkauft haben.

Gemeiner Akt. 1

Unbekannte Personen drangen in
den Hühnerftall von Milton Verdley.
No. 2016 Nord Main Straße und
drehten acht Hühnern die Hälse um.
Hierauf warfen die Burschen die ae
tödteten Thiere dem Neardley vor die
Thür.

Mni) ilcscpplj.
- 0

Der deutsche ttaiser
Jst von Berlin nach dem

Kriegsschauplatz ab
. gereist. '

Lond n. 17. August. . Eine De
pesch der .Central News" au Am,

sterdam meldet, daß der deutsche Kai
ser von Berlin nach dem Kriegsschau'
platz abgereist ist.

London, !7. August. Ein Neu
ter.Tepesche ouö Paris sagt, das der
Teutsche Kaiser am Sonntag Morgen
mit seinen, Generalstab nach Mainz
abgereist ist. -

,

NachMosk :
Ist der Zar mit seiner ffa

misie übergesiedelt.
London. 17. August. Eine

Reuter . Depesche au St. Petersburg
meldet, deß, der Zar, die Aarina, der

Großfürst Thronfolger' Alexis und
die Großfürstinnen ' St. Petersburg
verlassen und sich nach Moskau bege

den haben.
1

, .

Revolution
Soll in Sofia, Bulgarien.

gebrochen sein.
London, 17. August. Eine in

der Beförderung verspätete und vom

11. August au Nisch datirte Depesche

der .Time' behauptet, daß in Sofia
eine Revolution ausgebrochen, sein

soll. Es wird jedoch in der Depesche

bemerkt, daß eine Bestätigung der

Nachricht soweit noch nicht zu erlangen
war. "

Am Dienftag
Wird General Venustiano Earranza

in die Hauptstadt Mexiko
.. einziehen.

General Francisco Villa dürfte dann
ebenfall zur Stelle fein. '

Stadt Mexiko. IS. August.
General Venustiano Carran,. da
Oberhaupt d- Konstitutiooalisten,
wird am Dienstag seinen Emzua in die
Hauptstadt Mexiko halten. So wurde
am Sonntag hier bekannt gegeben.

Bis pah, erwartet man da Ein.
treffen der gesammten Truppenmacht
der Konstirutionalisten, einschließlich
der 20.000 Mann, die unter dem Kvm,
mando de General Francisco Villa
stehen. Dann wird auch Villa per
fönlich hier sein und die Mitglieder
des Carranzaschen Kahineii werden
ebenfalls am Dienstag erwartet.

Wahrend' del Tage trafen wieder
Truppen in großer Menge ein, Die
Wirthschaften sind noch immer auf Be
fehl von General Cosio Rebello, dem
Generalinspektor der Polizei, geschlos
sen und am Sonntag war auch nicht
ein einziger Fall von Trunkenheit oder

uheftorung zu perzeichnen.
Ein prächtig ausgestatteter Sonder

zug, der vormal da Eigenthum de

Diaz gewesen, wurde
am Sonntag nach Talnapantla, acht
Meilen von hier gesandt, den General
Carranza dort besteigen und in dem' er
die Fahrt nach der Hauptstadtzurllck
legen wird.

Huerta auf derDurchrelse
tn Cngiano.

London. 16. August. Victorians
Huerta. der vormalig, Präsident der
Republik Mexiko, landete am Sonn
tag. begleitet von seinem vormaligen
Kriegsminister General Blanquet. in
Bristol von dem Dampfer .Patia",
auf welchem er die Reise von Jamaika
gemacht hatte. Er wird am Montag
nach Spanien Weiterreisen. Unterwegs
erfreute sich QkstxaJ Huerta auf dem
Dampfer bei den anderen Passagieren
großer Beliebtheit. ,

Döstereö ttd
,

Entwirft englischer Korrespondent jiber
die Lage in Berlin. , ,

Die deutsche Reichshauptstadt ongeb
'

(ich von aller Welt abgeschnitten.

Nach Leipzig wurden die Verwundeten
von Lüttich geschafft.

London. 17. August. Der
Korrespondent der Daiiy Mail' in
Kopenhagen sandte unter dem Datum
des 15. August den folgenden Bericht:

Ein aus Berlin inaetroffener Rei,
sender giebt eine Schilderung der dort
herrschenden Zustande. Seiner Ber
sicherung nach ist Berlin von der Au
ßenwelt völlig abgeschnitten. Seit vier,
zehn Tagen ist keine Post auö Eng
land. Rußland. Frankreich oder Bel,
gien eingetroffen. Zeitungen, Briefe
und Telegramme aus Oesterreich kom
men nur einmal wöchentlich. Die
skandinavische Post, die am verflösse
nen Freitag anlangte, brachte die neue
sten Zeitungen und die tn denselben
enthaltenen Nachrichten von angeblt
chen Niederlagen der Deutschen tn Bei
gien. namentlich über die Sieg ed

Belgier bei Lüttich riefen dai größte
Erstaunen hervor. ' -

Mit Freuden bezahlten Leute für
eine Zeitung, die einen .Halfpenny'
kostet, eine Mark, um die Kriegsnach
richten lesen zu können.

Berlin ist außergewöhnlich - ruhig.
Man sieht keine Fremden auf den

istraßen und hört auch keine fremden
Sprachen. Da Nachtleben hat ganz
lich aufgehört und die Tanzhallen sind
sämmtlich geschlossen. Nachts ist die
Stadt in tiefes Dunkel gehüllt. Elek
krischt Reklame ist nicht gestattet und
nur in der Friedrichstraße wurde elek

irisches Licht erlaubt. Restaurants und
Caf steuern die Hälfte ihres Ueber-fchusse- S

für die Thätigkeit der Gesell
schaft vom Rothen Kreuz bei.

Auf einer Landkarte, die in einem
Laden in der Friedrichstraße ausge
stellt war. waren mit kleinen Fälmchen
die Erfolge der deutschen Waffen be
zeichnet worden, aber die Polizei be

stand auf der sofortigen Entfernung
der Landkarte.

Die Berliner Zeitungen, die eine
Zeitlang fest darauf bestanden, daß
die Forts bei Lüttich sich in Handen
der Deutschen befänden, haben schließ .

lich zugegeben, daß diese nicht ganz
den Thatsachen entspricht. Es wurde
darauf hingewiesen, daß verschiedene
der Forts noch Widerstand leisten,
aber eS sei der Wunsch deS Kaiser,
daß nicht mehr Menschenleben alS ab
folut nothwendig, geopfert werden
sollten und daß d'eT batsache. daß die
Belgier sich noch im Besitz der Fort
befanden, die Operationen der Deut
schen in keiner Weise' hinderte.

Der Kaiser diktat Krikgenachrich
ten und auf den Krieg bezügliche Ar
tikel, deren Veröffentlichung im .Lo
kalanzeiger' erfolgt. Leipzig ist in
ein große Hospital verwandelt wor
den und allt Verwundeten auö Lllt
tich werden dorthin gebracht.

Da Volk ist. wie der Reifende der
sichert, unruhig und niedergeschlagen.

Verwundete und Kriegs
gefangene.

Pari. IS. August. Ein Son
derzug. dessen vorder WagaonS mit
verwundeten französischen Soldaten
gefüllt waren, während in bey hinteren
Waggon kriegSgefangene deutsche
Ulanen untergebracht waren, kam am
Sonntag hier an. Den KneaSqefan-gnee- n

war das Reiseziel verheimlicht
worden. ;

Die Verwundeten, die sämmtlich
nur leichte Verwundungen erlitten hat-
ten, waren sehr luftig. Sie sangen
und scherzten und versicherten, daß sie
so schnell als möglich wieder nach der
Front zurückkehren mochten.

Da erste Kriegsschiff,
P a n a ma, 17. August. Am DienL.

tag iwd das erste Kriegsschiff durch
den Panamakanal fahren. ES ist daS
pcnwiamsck Torvrdoboot Teniente
Rodriguez'. Am Sonntag fuhren vier
Kauffartheischiffe und eine Jacket
durch den Kanal und für Montag Im- -

den sich zwei SaKffe zur Durchfahrt
gemeldet.

Kriegsschiff bet Porto
Rieo.

S a n I a n. Porto Rico, !6. Au
gust. Ein Kriegöschiff niit vier Schon.
steinen kreuzt hier seit Sonntag früh
in einer Entfernung von etwa fünf
Meilen von San Juan. Die Nation-llt- ät

deS Kriegbfchiffs läßt sich von
hier aus nicht feststellen.

DsS ksmmtdavon.
L o n d o n, 17. August. Laut einem

Rsuter.Telegramm ous Brüssel er
zählen Artilleristen der Bürgergarde
m VervierS. daß wahrend deS Ein-zug- z

der deutschen Truppen in tx-vic-

au einem Hause ein Schuß
abgegeben wurde, von welchem ein
deutscher Soldat gctödtct wurde. So-
fort wurden alle Häuser an der
Straße, in welcher der Schuß gefal-
le war, ei ngerissen.

Ist zu ertragen.
London. 10. August. Laut einer

hier eingetroffenen Depesche werden
alle Deutschen und Oesterreicher auk
dem Fürstenthum Monaco ausgewie-
sen werden. E geschieht dieses in
Uebereinstimmung mit einem zwischen
dem nurstentyum und Frankreich it

gehenden Abkommen. '

Die Yelgier

Scheinen nicht zu wissen,
toc sich da Gro der
deutsche Streitmacht

, . . . befindet.
London. 16. August. Eine Reu

ter'sch, Depesche au Brüssel besag

daß die Situation sich seit Samstag

absolut nicht verändert hat. In einer

diesbezüglichen ' amtlichen Erklärung

heißt : .ES sind absolut keine An

zeichen dafür vorhanden, daß sich vor

unt eine frößere . Streitmacht der

Deutschen befindet. ; Wir haben an

keinem Punkt der Front direkte JUH

lung mit den Deutschen. Die allge,

meine Ansicht geht dahin, daß die Ope

rationen zeitweilig zum Stillstand ge

kommen sind."

Nachdrücklich

Bes ckießen nunmehr di
Oesterreich! die ser-

bische H ptftad.
Belgrad.

Nisch. Serbien. 16. August. Bel
grad wurde am Samstag zwischen fünj

yud sieben Uhr von den Oesterreichern

sehr heftig beschossen und etwa sech

zehn Geschosse fielen in der. Minute

in die Stadt, wo sie bedeutenden Sch&'

den anrichteten. ES gelang der ser

bischen Artillerie, welche die Kanonade
erwiderte, die österreichischen Geschütze

zum Schweigen zu bringen.

Am Sonntag zu früher Morgen
stunde wurde dieBeschiekuna derStadt
eitenS der Oesterreicher wieder aufge

nommen und zwar von der ganzen

Front poa Obrenovatz an der Save,

owie auch von dem Ufer der Donau
aus. Sehr diele Hauser in Beigrap

wurden in Brand geschossen.

Bombe
Werden von den Deutschen

nachNamur hineinfit
worse.,,. '

London. 17. August. Laut ei.

ner Depesche aus Namur haben die

Deutschen in den letzten Sagen eine

Anzahl Bomben von Luftschiffen au

in die Stadt Namur geworfen. Am

Lreitag warf ein Flieger drei Bomben,
"von denen ine auf da Trottoir auf
der d'OmaliuS Brücke fiel, wobei

fünf Personen verletzt wurden. Die

anderen Bomben richteten keinenScha

den an. Am Samstag fiel eine Bombe

auf da Dach de Bahnhofsgebäudes,

ohne ,nennenwerthen Schaden zu ver-

ursachen. Sieben Bomben, die in an
deren Stadttheilen niederfielen, richte

im kein Unheil an.

Wollen die Hauptarmee
der Deutschen gefun

den haben. .

London, 17. August. Der Aor

respondent dc .Standard' auö Brüs
sei depeschirt: .Nach länger und

sorgfältigen Nekognoszirungcn durch

belgische Lustschiffer, glauben die be5

gisckcn Armceführcr die Hauptarmee

in Luxemburg entdeckt zu haben, wo

sie konzentrirt sein soll.

Tie Absicht der Teutschen ist, nach

der Ansicht der belgischen Heerfliegcr,

durch das Centrum der französischen

Linien durchzubrechen und einen ver
nichtcnden Schlag gegen den wichtig,

sten Punkt in Frankreich zu führen.'

Offizieller französischer
SitüationSbericht.

Paris. 16. August. Die folgen
de amtlich Erklärung wurde am
Sonntag Abend erlassen:

.Eine Vorwärtsbewegung fand den
ganzen Sonntag über an der gesamm
ten Front von Rixmgen in Lothrin
gen. 11 Meilen südwestlich von Saar,
bürg biSSinteMlrie-aurTint- S statt.
Wir eroberten die letztere Stadt und
rückten jn den Saint Blaise Distrikt
vor.

Die französischen Truppen, die am
Samstag Dona besetzten, ruckten wei
ter vor und ihr Vorrücken erfolgte
mit ganz besonderer Geschwindigkeit
im Schirmeck Thal. Wir haben zu
den am Freitag gefangenen S00Mann
noch weiter 1000 Kriegsgefangene
gemocht. Außerdem haben wir große
Mengen von AuörüstungSgegenständen
erdeutet, welche von den Deutschen im
Stich gelassen wurden. Wir drangen
am Sonntag Abend bis Lorquin vor
und erbeuteten einen Automolnltrans,
port einer Kavallerie - Division. '

Die Deutschen griffen Dinant an
Ihre Truppenmacht bestand aus einer
Gardedrvision und der ersten Kavallk
rie Division, unterstützt von berschie
denen Bataillonen Infanterie und
Maschinengeschlltz . Kompagnien. Als
die deutschen Truppen sich auf dem
linken Ufer zeigten, griffen die Iran
zoken mit großer Entschlossenheit an.
Die Deutschen wichen sehr bald zurück
und gingen in der größten Unordnung
über die MaaS zurück. Viele, denen
e nicht gelungen war, die Brücke zu
erreiche, stürzten die steil Böschung

inad und tnranitn tn dem reißenden
zStrom.

,o

AuS der Verwirrung de5 Feinde 5

Bortheil ziehend, nabm scidjc fraii
siesche Kavallerie die Verfolgung jen

seits deS Flusses aus unb jolgte bat
Teutschen viele Meilen tveit. TiescK

Regiment jagte eine bedeutende beut
sd Uebcrmaclst vor sich her. , ,

, Die russische Mobilisinmg ist Mit
anz außerordentlicher Gcschwindig

kett vor sich gegangen. Tie Armee ist

nun bereit, die Offensive zu ergreifen
und in östereichisch Galizien ist rufst,
sche Kavallerie bereit über die Grenze
gegangen und hat die Oesterreich:
zurückgedrängt. Weiter westlich ist
eine österreichische Truppenabcheilung,
die südlich von Tarnopol ' eingefakle

war. zurückgeschlagen worden.
Russisch Truppen sind ebenfalls ge

gen Teutschland auf dem Anmarsch.
Tie Teutschen machten im verflösse
nen Jahre übermenschliche Anslren
gungrn, um die Festungen an der
Weichsel, namentlich Graudenz ' und
Thorn zu verstärken. Trotzdem ist ihre
Lage eine sehr unsichere. Sie find gr
zwungen gewesen, allerhand Reserven
untt-- r die Waffen zu rufen, um die
fünf aktiven Armcccorps . zu Unter
stützen und e ist sehr fraglich, ob die
Teutschen im Stande sein werden.
dem An turin per Nullen so lange aus.
zuhalten, wie sie ursprünglich ge

glaubt yaven.? , ,

Ittlang Telegraph
Keine Kohlen

. ',!' -
Wird die .Leipzig" mehr in

San FranriSroer ,

halten. "
,

ssranciic o17. August.
Rear Admiral Charle, ff. Pond, dee
Kommandant de 12. Ver. Staaten
Marinedistrikts, bat am Sonntag dem
amtirenden deutfcken Konsul Erhard
von Schock die Mittheilung zugehen
lassen, daß da Ver. Staaten Marine'
Departement dem deutschen Kreuzer
Leipzig', der s,cb vor einigen Tagen

in der Nähe de hiesigen Hafen be-

fand, den Rest der demKreuzer feiner
zeit zugesagten L000 Tonnea Kohlcn
nicht liefern wird. -- DaZ - vetreffeiid
Abkommen wurde getroffen, all die
.Leipzig' Zgan tn mexikanischen Ge-
wässern Patrouilledienst zu thun, aber
Rear Admiral Pond sagt, daß
infolge deS Ausbruchs de Kriege? däS
Abkommen hinfällig geworden ist. Die
Leipzig' hat soweit 900 Tonnen oh.

len von dem ihr versprochenen Ouan
tum erhalten und man erwartet den
Kreuzer bald-wiede- r im hiesigen Ha
sen, da der deutsche Konsul deren bei
den hiesigen Behörden um Erlaubniß
für den Kreuzer nachgesucht hat, Koh
len und Lebensrnittel einnehmen zu
dürfen. , , :, ... i -

Große. Holzmaffey per
d rannt. .

Cleveland, O.. 16. August.
Durch eine Feuersbrunst tvurde m
Sonntag Nachmittag das Holzlager
der Smead Box Co. zerstört. Der '

Schaden belauft sich auf Z5(1,000. ,

Mordbube gefaßt. '
Spring Green, Wis., 16. Au- -

g,ri.t. Ter Aarblge Julian Carleton,
der am Samstag hier ein furchtbare?
Blutbad anrichtete und Mamah Bon-to- n

Borthwick, deren beiden Kinder
iowle irrn andere Per onen erschlug.
befindet sich in Hast. Er behauptete
dem Sheriff gegenüber, daß er sich in
der Nothmehr befunden habe, als er .

einen so furchtbaren Gebrauch von der
Art iachte, aber diese Behauptung
iudct hier keinen Glaiwen.

Edwin Cheney aus Chicago, dessen
(Satt.n die Ermordete Mamah Bau
ton Borthwick war. ehe sie die Mai.
treffe des Architekten Frank Llovd
Wright, ebenfalls von Chicago wurde.
kam am SoniUag hierher, um die Lei
chen der beiden Kinder zu reklamireii,
während Wright für die Beerdigung
der Leiche der Frau Sorge tragen
wird. Die beiden Männer waren frii- -

Freunde, far.cn (ich icdoch gester
zum ersten Male wieder, feit Cheney
von seiner Gattin pexlussen ' worden
mar a

Die Banditen sind t o d t. .

Williamson. W. Va. ltt. Au
gust. Laut den letzten Nachrichten, die
hier au? War Eagle eingetroffen
find, wo am Camstag der Kainvk
zwischen dem Sheriff?aufgrbot und
den fünf Banditen stattfand, die den
Zahlmeister der Glen Alum Fuel Ca.
und zwei Pachter ermordet und um

8000 beraubt hatten, sind die fünf
Banditen erschossen worden. Während
ves ampies wuroen aucy orej der
Beamten ersckivssen nd zwei fchwer .
verwundet. Aon den, Gelde wurden .

angeblich noch $1700 an den Bur
chen gefunden. ; . .,

Gouverneurs , Ko ndivg,
ten t New pr!.

New Nork. 16. Ausu. Sou- -
verneur Martin b. Slvnn. somit d
vormalige Gouverneur - W. Culzer
haben sich am Sonntaa Abend al bt.
mokratisch Kandidattn sür da Gou
vtrneurSamt im Staate New grk
angekündigt.

ulzer will sich der ntscke!dun
der demokratischen Primärwahl un
terwerfen. ebenso wie Glynn. aber
außerdem ist Sukr uuck dnn . .

Probibitionisten als QioMimturt.
kandidat aufgestellt worden und feine
Freunde werden versuchen, ihm auch
die Nominativ der Prognssiven u

' 'R(fitn : I
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